
Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 

  

 

Telefon: 089 2186 0 E-Mail: poststelle@stmuk.bayern.de Salvatorstraße 2 ∙ 80333 München 
Telefax: 089 2186 2800 Internet: www.km.bayern.de U3, U4, U5, U6 - Haltestelle Odeonsplatz 

   

  

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 80327 München  

Per E-Mail 
 
Alle bayerischen Gymnasien und 
Studienkollegs 
 
 

 

Ihr Zeichen / Ihre Nachricht vom Unser Zeichen (bitte bei Antwort angeben) München, 08.07.2026 
 VI.7-BS5111.0/2/190 Telefon: 089 2186 1618 
  Name: Herr Wendrich 

  
 
 
Sondermaßnahmen nach Art. 22 (4) BayLBG („Quereinstieg“) für das 
Lehramt an Gymnasien in den Fächern Mathematik, Physik, Informa-
tik, Chemie, Psychologie mit schulpsychologischem Schwerpunkt, 
Deutsch, Französisch, Latein, Ethik, Evangelische Religionslehre, Ka-
tholische Religionslehre, Musik, Sport, Geschichte, Politik und Gesell-
schaft sowie in den Wirtschaftswissenschaften 
 
Anlagen:  - Informationsblatt zu den Sondermaßnahmen 

- 2 Flyer für die Sondermaßnahmen 
 
 

Das Wichtigste auf einen Blick 

• Bekanntmachung der Sondermaßnahmen („Quereinstieg“) für das 

Lehramt an Gymnasien zum Februar 2027 

• Mit der Bitte um zeitnahe Veröffentlichung des Informationsblatts und 

der Flyer sowie Weiterleitung an mögliche Interessentinnen und Inte-

ressenten (z. B. Aushilfsnehmer oder Eltern)  

 
 

 
Sehr geehrte Frau Schulleiterin, sehr geehrter Herr Schulleiter, 

 

aufgrund des anhaltend hohen Bedarfs an Lehrkräften für das Lehramt an 

Gymnasien in den Fächern Mathematik, Physik, Informatik, Chemie, Psy-

chologie mit schulpsychologischem Schwerpunkt, Deutsch, 
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Französisch, Latein, Ethik, Evangelische Religionslehre, Katholische 

Religionslehre, Musik, Sport, Geschichte, Politik und Gesellschaft so-

wie in den Wirtschaftswissenschaften werden im Rahmen von Sonder-

maßnahmen gemäß Art. 22 Abs. 4 BayLBG vorübergehend auch Bewerbe-

rinnen und Bewerber, die unten stehende Voraussetzungen erfüllen, zum 

Vorbereitungsdienst für das Lehramt an Gymnasien (Referendariat) für den 

Vorbereitungsdiensttermin Februar 2027/2029 zugelassen. 

 

Im Rahmen dieser Sondermaßnahmen wird der 24-monatige Vorbereitungs-

dienst durchlaufen, der mit der Zweiten Staatsprüfung für das Lehramt an 

Gymnasien abgeschlossen wird. Die Aufnahme in den Vorbereitungsdienst, 

die mit einer Berufung ins Beamtenverhältnis auf Widerruf verbunden ist, er-

folgt zum 22. Februar 2027. 

 

Die Bewerberinnen und Bewerber müssen die allgemeinen 

Voraussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis auf Widerruf 

erfüllen und die für den Lehrberuf notwendige gesundheitliche Eignung 

besitzen. Die Zulassung zu einer Teilprüfung der Ersten Staatsprüfung für 

ein Lehramt ohne feststehendes Ergebnis oder ein nichtbestandener 

Prüfungsteil können unabhängig von sonstigen Qualifikationen zu einer 

Ablehnung der Bewerbung oder Rücknahme einer bereits erfolgten Zusage 

führen. Im Hinblick auf eine frühzeitige Beratung sind entsprechende 

Prüfungsanmeldungen und -ablegungen unbedingt mitzuteilen. 

 

Nach erfolgreichem Abschluss des Vorbereitungsdiensts mit der Zweiten 

Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien ist eine Bewerbung um 

Übernahme in den Staatsdienst möglich. Eine Übernahme in den 

Staatsdienst erfolgt für Bewerberinnen und Bewerber, die zu Beginn des 

Vorbereitungsdiensts (hier: 22.02.2027) das 45. Lebensjahr noch nicht 

vollendet hatten und alle weiteren beamtenrechtlichen Voraussetzungen 

erfüllen, i. d. R. im Beamtenverhältnis auf Probe. Mit erfolgreichem 

Abschluss der Probezeit ist eine Übernahme ins Beamtenverhältnis auf 

Lebenszeit möglich.  
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Erforderlich für eine Teilnahme an einer Sondermaßnahme sind 

• eine Bewerbung beim zuständigen Fachreferat des Staatsministe-

riums bis spätestens 13. September 2026 sowie 

• nach Annahme der Bewerbung eine Anmeldung zum Vorberei-

tungsdienst beim Prüfungsamt ab dem 10. Oktober 2026 bis spätes-

tens 6. November 2026. 

 

Weitere Informationen – insbesondere zur Bewerbung sowie zur Anmeldung 

zum Vorbereitungsdienst und zum Ablauf – finden sich im Informationsblatt 

(siehe Anlage) sowie zentral unter: 

https://www.lehrer-werden.bayern/quereinstieg-und-sondermassnah-

men/gymnasium 

 

Eine Übersicht zu den einzelnen Sondermaßnahmen erhalten Sie mit der 

folgenden Tabelle: 

Sondermaßnahme Art des Studienabschlusses Besonderheiten 

Mathematik/Physik • Bachelor und Master (univ.) 

oder Diplom (univ.) in Ma-

thematik mit Nebenfach 

Physik (Physik mit einem 

fachwissenschaftlichen An-

teil von mindestens 60 LP, 

darunter sowohl Studienleis-

tungen in Experimentalphy-

sik als auch in Theoretischer 

Physik) oder 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Diplom (univ.) im Be-

reich der Physik 

 

 

Mathematik/Latein • Bachelor und Master (univ.) 

oder Diplom (univ.) in Ma-

thematik in Verbindung mit 

einem Abschluss in Lateini-

scher Philologie (mit einem 

fachwissenschaftlichen An-

teil von mindestens 60 LP) 

oder 

• Bachelor und Master oder 

Magister in Lateinischer Phi-

lologie in Verbindung mit ei-

nem univ. Abschluss in Ma-

thematik (mit einem fachwis-

senschaftlichen Anteil von 

mindestens 60 LP) 

 

https://www.lehrer-werden.bayern/quereinstieg-und-sondermassnahmen/gymnasium
https://www.lehrer-werden.bayern/quereinstieg-und-sondermassnahmen/gymnasium
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• In Latein sind jeweils Gram-

matik-, Stil- und Überset-

zungskurse in hinreichen-

dem Umfang nachzuweisen. 

 

Informatik/Mathematik Bachelor und Master (univ.) 

oder Diplom (univ.) im Bereich 

der Informatik 

 

 

Chemie/Physik Bachelor und Master (univ.) 

oder Diplom (univ.) in Chemie 

mit vertiefter Ausbildung im 

Bereich der Physik/Physikali-

sche Chemie (mit einem fach-

wissenschaftlichen Anteil von 

mindestens. 60 LP) 

 

 

Psychologie mit schulpsy-

chologischem Schwerpunkt/ 

Französisch 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Diplom (univ.) in Psy-

chologie in Verbindung mit 

einem Abschluss in Romani-

scher Philologie (Franzö-

sisch) oder  

• Bachelor und Master oder 

Magister in Romanischer 

Philologie (Französisch) in 

Verbindung mit einem univ. 

Bachelor oder Master oder 

Diplom in Psychologie 

• In Französisch ist ein Ni-

veau C2 nach dem Gemein-

samen Europäischen Refe-

renzrahmen nachzuweisen. 

 

 

Psychologie mit schulpsy-

chologischem Schwerpunkt/ 

Latein 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Diplom (univ.) in Psy-

chologie in Verbindung mit 

einem Abschluss in Lateini-

scher Philologie (mit einem 

fachwissenschaftlichen An-

teil von mind. 60 LP) oder  

• Bachelor und Master oder 

Magister in Lateinischer Phi-

lologie in Verbindung mit ei-

nem univ. Bachelor oder 

Master oder Diplom in Psy-

chologie 

• In Latein sind jeweils Gram-

matik-, Stil- und Überset-

zungskurse in hinreichen-

dem Umfang nachzuweisen. 

 

 

Psychologie mit schulpsy-

chologischem Schwerpunkt/ 

Mathematik 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Diplom (univ.) in Psy-

chologie in Verbindung mit 

einem univ. Abschluss in 
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Mathematik (mit einem fach-

wissenschaftlichen Anteil 

von mind. 60 LP) oder  

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Diplom (univ.) in Ma-

thematik in Verbindung mit 

einem univ. Bachelor oder 

Master oder Diplom in Psy-

chologie 

 

Deutsch/Ethik  • Bachelor und Master oder 

Magister in Deutsch/Germa-

nistik oder in Philosophie so-

wie 

• einen ergänzenden Ab-

schluss im jeweils anderen 

dieser beiden Studienfächer 

als weiteres Haupt- oder Ne-

benfach entweder im Rah-

men des Master- oder Ma-

gisterstudiums oder im Rah-

men eines Bachelorstudi-

ums (mit einem fachwissen-

schaftlichen Anteil von min-

destens 60 LP) 

 

Zusatzmodule im Fach Ethik 

während der Seminarausbil-

dung zum Erwerb fachlicher 

Kompetenzen 

Deutsch/Geschichte • Bachelor und Master oder 

Magister in Deutsch/Germa-

nistik oder in Geschichte so-

wie 

• einen ergänzenden Ab-

schluss im jeweils anderen 

dieser beiden Studienfächer 

als weiteres Haupt- oder Ne-

benfach entweder im Rah-

men des Master- oder Ma-

gisterstudiums oder im Rah-

men eines Bachelorstudi-

ums (mit einem fachwissen-

schaftlichen Anteil von min-

destens 60 LP) 

 

 

Deutsch/ 

Politik und Gesellschaft  

• Bachelor und Master oder 

Magister in Deutsch/Germa-

nistik oder Politikwissen-

schaften bzw. Soziologie so-

wie 

• einen ergänzenden Ab-

schluss in Politikwissen-

schaften bzw. Soziologie 

oder Deutsch/Germanistik 

als weiteres Haupt- oder Ne-

benfach entweder im Rah-

men des Master- oder Ma-

gisterstudiums oder im Rah-

men eines 

Zusatzmodul in Politikwissen-

schaften (für die Soziologen) 

bzw. Soziologie (für die Poli-

tikwissenschaftler) während 

der Seminarausbildung zum 

Erwerb ggf. fehlender fachli-

cher Kompetenzen 
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Bachelorstudiums (mit ei-

nem fachwissenschaftlichen 

Anteil von mindestens 60 

LP) 

 

Französisch/Geschichte • Bachelor und Master oder 

Magister in Romanischer 

Philologie (Französisch) mit 

einem Abschluss in Ge-

schichte als weiteres Haupt- 

oder Nebenfach entweder 

im Rahmen des Master- 

oder Magisterstudiums oder 

im Rahmen eines Bachelor-

studiums (mit einem fach-

wissenschaftlichen Anteil 

von mindestens 60 LP) oder 

• Bachelor und Master oder 

Magister in Geschichte mit 

einem Abschluss in Romani-

scher Philologie (Franzö-

sisch) 

• In Französisch ist ein Ni-

veau C2 nach dem Gemein-

samen Europäischen Refe-

renzrahmen nachzuweisen. 

 

 

Französisch/ 

Politik und Gesellschaft 

• Bachelor und Master oder 

Magister in Romanischer 

Philologie (Französisch) mit 

einem ergänzenden Ab-

schluss in Politikwissen-

schaften bzw. Soziologie als 

weiteres Haupt- oder Ne-

benfach entweder im Rah-

men des Master- oder Ma-

gisterstudiums oder im Rah-

men eines Bachelorstudi-

ums (mit einem fachwissen-

schaftlichen Anteil von min-

destens 60 LP) oder 

• Bachelor und Master oder 

Magister in Politikwissen-

schaften bzw. Soziologie mit 

einem ergänzenden Ab-

schluss in Romanischer Phi-

lologie (Französisch) 

• In Französisch ist ein Ni-

veau C2 nach dem Gemein-

samen Europäischen Refe-

renzrahmen nachzuweisen. 

 

Zusatzmodul in Politikwissen-

schaften (für die Soziologen) 

bzw. Soziologie (für die Poli-

tikwissenschaftler) während 

der Seminarausbildung zum 

Erwerb ggf. fehlender fachli-

cher Kompetenzen 

Ethik/Latein • Bachelor und Master oder 

Magister in Lateinischer Phi-

lologie oder in Philosophie 

sowie 

Zusatzmodule im Fach Ethik 

während der Seminarausbil-

dung zum Erwerb fachlicher 

Kompetenzen 
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• einen ergänzenden Ab-

schluss im jeweils anderen 

dieser beiden Studienfächer 

als weiteres Haupt- oder Ne-

benfach entweder im Rah-

men des Master- oder Ma-

gisterstudiums oder im Rah-

men eines Bachelorstudi-

ums (mit einem fachwissen-

schaftlichen Anteil von min-

destens 60 LP) 

• In Latein sind jeweils Gram-

matik-, Stil- und Überset-

zungskurse in hinreichen-

dem Umfang nachzuweisen. 

 

Evangelische Religionslehre/ 

Deutsch 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Magister oder Diplom 

(univ.) in Evangelischer The-

ologie sowie einen ergän-

zenden Abschluss in 

Deutsch/Germanistik als 

weiteres Haupt- oder Ne-

benfach entweder im Rah-

men des Master- oder Ma-

gisterstudiums oder im Rah-

men eines Bachelorstudi-

ums (mit einem fachwissen-

schaftlichen Anteil von min-

destens 60 LP) oder 

• Bachelor und Master oder 

Magister in Deutsch/Germa-

nistik sowie einen ergänzen-

den univ. Abschluss in 

Evangelischer Theologie als 

weiteres Haupt- oder Ne-

benfach entweder im Rah-

men des Master- oder Ma-

gisterstudiums oder im Rah-

men eines Bachelorstudi-

ums (mit einem fachwissen-

schaftlichen Anteil von min-

destens 60 LP) 

• Es sind die in der LPO I für 

Evangelische Theologie ge-

forderten Kenntnisse des 

Altgriechischen nachzuwei-

sen. 

 

Im Falle einer erfolgreichen 

Bewerbung ist zeitnah eine 

vorläufige Vocatio zu beantra-

gen und vor Beginn des Vor-

bereitungsdienstes beim Prü-

fungsamt vorzulegen. 

Evangelische Religionslehre/ 

Latein 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Magister oder Diplom 

(univ.) in Evangelischer The-

ologie sowie einen ergän-

zenden Abschluss in Lateini-

scher Philologie als weiteres 

Haupt- oder Nebenfach 

Im Falle einer erfolgreichen 

Bewerbung ist zeitnah eine 

vorläufige Vocatio zu beantra-

gen und vor Beginn des Vor-

bereitungsdienstes beim Prü-

fungsamt vorzulegen. 
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entweder im Rahmen des 

Master- oder Magisterstudi-

ums oder im Rahmen eines 

Bachelorstudiums (mit ei-

nem fachwissenschaftlichen 

Anteil von mindestens 60 

LP) oder 

• Bachelor und Master oder 

Magister in Lateinischer Phi-

lologie sowie einen ergän-

zenden univ. Abschluss in 

Evangelischer Theologie als 

weiteres Haupt- oder Ne-

benfach entweder im Rah-

men des Master- oder Ma-

gisterstudiums oder im Rah-

men eines Bachelorstudi-

ums (mit einem fachwissen-

schaftlichen Anteil von min-

destens 60 LP) 

• Es sind die in der LPO I für 

Evangelische Theologie ge-

forderten Kenntnisse des 

Altgriechischen nachzuwei-

sen. 

• In Latein sind jeweils Gram-

matik-, Stil- und Überset-

zungskurse in hinreichen-

dem Umfang nachzuweisen. 

 

Evangelische Religionslehre/ 

Mathematik 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Magister oder Diplom 

(univ.) in Evangelischer The-

ologie sowie einen ergän-

zenden univ. Abschluss in 

Mathematik als weiteres 

Haupt- oder Nebenfach ent-

weder im Rahmen des Mas-

ter- oder Magisterstudiums 

oder im Rahmen eines Ba-

chelorstudiums (mit einem 

fachwissenschaftlichen An-

teil von mindestens 60 LP) 

oder 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Diplom (univ.) in Ma-

thematik sowie einen ergän-

zenden univ. Abschluss in 

Evangelischer Theologie als 

weiteres Haupt- oder Ne-

benfach entweder im Rah-

men des Master- oder Ma-

gisterstudiums oder im Rah-

men eines Bachelorstudi-

ums (mit einem 

Im Falle einer erfolgreichen 

Bewerbung ist zeitnah eine 

vorläufige Vocatio zu beantra-

gen und vor Beginn des Vor-

bereitungsdienstes beim Prü-

fungsamt vorzulegen. 
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fachwissenschaftlichen An-

teil von mindestens 60 LP) 

• Es sind die in der LPO I für 

Evangelische Theologie ge-

forderten Kenntnisse des 

Altgriechischen nachzuwei-

sen. 

 

Katholische Religionslehre/ 

Deutsch 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Magister oder Diplom 

(univ.) in Katholischer Theo-

logie sowie einen ergänzen-

den Abschluss in 

Deutsch/Germanistik als 

weiteres Haupt- oder Ne-

benfach entweder im Rah-

men des Master- oder Ma-

gisterstudiums oder im Rah-

men eines Bachelorstudi-

ums (mit einem fachwissen-

schaftlichen Anteil von min-

destens 60 LP) oder 

• Bachelor und Master oder 

Magister in Deutsch/Germa-

nistik sowie einen ergänzen-

den univ. Abschluss in Ka-

tholischer Theologie als wei-

teres Haupt- oder Neben-

fach entweder im Rahmen 

des Master- oder Magister-

studiums oder im Rahmen 

eines Bachelorstudiums (mit 

einem fachwissenschaftli-

chen Anteil von mindestens 

60 LP) 

 

Im Falle einer erfolgreichen 

Bewerbung ist zeitnah eine 

vorläufige kirchliche Bevoll-

mächtigung der Katholischen 

Kirche zu beantragen und vor 

Beginn des Vorbereitungs-

dienstes beim Prüfungsamt 

vorzulegen. 

Katholische Religionslehre/ 

Latein 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Magister oder Diplom 

(univ.) in Katholischer Theo-

logie sowie einen ergänzen-

den Abschluss in Latein-

scher Philologie als weiteres 

Haupt- oder Nebenfach ent-

weder im Rahmen des Mas-

ter- oder Magisterstudiums 

oder im Rahmen eines Ba-

chelorstudiums (mit einem 

fachwissenschaftlichen An-

teil von mindestens 60 LP) 

oder 

• Bachelor und Master oder 

Magister in Lateinscher Phi-

lologie sowie einen ergän-

zenden univ. Abschluss in 

Katholischer Theologie als 

weiteres Haupt- oder 

Im Falle einer erfolgreichen 

Bewerbung ist zeitnah eine 

vorläufige kirchliche Bevoll-

mächtigung der Katholischen 

Kirche zu beantragen und vor 

Beginn des Vorbereitungs-

dienstes beim Prüfungsamt 

vorzulegen. 
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Nebenfach entweder im 

Rahmen des Master- oder 

Magisterstudiums oder im 

Rahmen eines Bachelorstu-

diums (mit einem fachwis-

senschaftlichen Anteil von 

mindestens 60 LP) 

• In Latein sind jeweils Gram-

matik-, Stil- und Überset-

zungskurse in hinreichen-

dem Umfang nachzuweisen. 

 

Katholische Religionslehre/ 

Mathematik 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Magister oder Diplom 

(univ.) in Katholischer Theo-

logie sowie einen ergänzen-

den univ. Abschluss in Ma-

thematik als weiteres Haupt- 

oder Nebenfach entweder 

im Rahmen des Master- 

oder Magisterstudiums oder 

im Rahmen eines Bachelor-

studiums (mit einem fach-

wissenschaftlichen Anteil 

von mindestens 60 LP) oder 

• Bachelor und Master (univ.) 

oder Diplom (univ.) in Ma-

thematik sowie einen ergän-

zenden univ. Abschluss in 

Katholischer Theologie als 

weiteres Haupt- oder Ne-

benfach entweder im Rah-

men des Master- oder Ma-

gisterstudiums oder im Rah-

men eines Bachelorstudi-

ums (mit einem fachwissen-

schaftlichen Anteil von min-

destens 60 LP) 

 

Im Falle einer erfolgreichen 

Bewerbung ist zeitnah eine 

vorläufige kirchliche Bevoll-

mächtigung der Katholischen 

Kirche zu beantragen und vor 

Beginn des Vorbereitungs-

dienstes beim Prüfungsamt 

vorzulegen. 

Musik (Doppelfach) • konsekutiver Master oder 

Diplom A im Hauptfach Kir-

chenmusik oder  

• Erste Staatsprüfung oder 

eine außerbayerische lehr-

amtsbezogene Masterprü-

fung (Master of Education), 

die im akademisch ausbil-

denden Land in der Bundes-

republik Deutschland den 

Zugang zum Vorbereitungs-

dienst für das Lehramt an 

Gymnasien im Fach Musik 

eröffnet, für das Lehramt an 

Gymnasien in einer Fächer-

verbindung oder mit vertieft 

 



- 11 - 
 
 

 

studiertem Fach Musik und 

sog. Beifach 

 

Wirtschaftswissenschaften/ 

Sport männlich bzw. 

Wirtschaftswissenschaften/ 

Sport weiblich 

• Bachelor und Master oder 

Diplom in Sportökonomie an 

der Universität Bayreuth 

oder 

• Diplom in Sportwissenschaft 

mit Studienrichtung Spor-

tökonomik und Sportma-

nagement an der Techni-

schen Universität München 

 

Zusatzmodule im Fach Sport 

sowie im Fach Wirtschafts-

wissenschaften während der 

Seminarausbildung zum Er-

werb fachlicher und methodi-

scher Kompetenzen 

 

Ich bitte Sie, das beiliegende Informationsblatt sowie die Flyer an geeigneter 

Stelle zu veröffentlichen bzw. um entsprechende Weiterleitung an mögliche 

Interessentinnen und Interessenten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Wolfgang Mutter 

Ministerialdirigent 

 

 


	Das Wichtigste auf einen Blick

